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Verputzter kleiner Rechtecksaal von 1843 im Schinkelschen Rundbogenstil

mit Satteldach und östl. angebautem, jüngerem Glockenstuhl aus Holz. 2009

rest. Hohe Rundbogenöffnungen, am Westgiebel sowie im Norden und

Süden in der Mitte als Türen; an Westseite und Ecken genutete Lisenen bis

zu einem auf Kämpferhöhe der Fenster umlaufenden Gesims geführt. Innen

Putzdecke auf zwei Längsbalken mit abgefasten Kanten, getragen von den

Rundstützen der dreiseitigen Empore; diese bei Erneuerung 1965–68 zur

Hufeisenform verkürzt. Im Westteil Holzdecke in Satteldachform. – Drei

Gemälde: Maria mit Jesus- und Johannesknaben, italienisch, 1520 (Kopie);

Kreuzigung mit Maria und Magdalena, 2.H.18.Jh.; Christus mit Brot und

Kelch, Pastell, französisch, 1849.

